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M O T I O N  von Ruedi Noser (FDP, Hombrechtikon) und Mitunterzeichnende 

 
betreffend Möglichst grossen unternehmerischen Freiraum für die Zürcher Kantonal-

bank 
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen, den gesetzlichen Rahmen zu schaffen, so dass die Zür-
cher Kantonalbank (ZKB) einen möglichst grossen unternehmerischen Freiraum nutzen und 
Unabhängigkeit vom Staat erreichen kann. 
 
 
 Ruedi Noser 
 
 
Begründung: 
 
Die Kantonalbanken-Landschaft hat sich in den letzten zwei bis drei Jahren stark verändert. 
Zudem ist auf nationaler Ebene seit kurzem ein revidiertes Bankengesetz in Kraft. Bei einer 
Akquisition, zum Beispiel im Bereich Vermögensverwaltung könnte das aktuelle ZKB Gesetz 
ein Hemmschuh sein. Es ist daher wieder notwendig, das ZKB-Gesetz zu überarbeiten. 
 
Einige der Kantonalbanken wurden bereits teilweise privatisiert oder expandieren stark über 
die Kantonsgrenzen hinaus. Auch für einen möglichen Zusammenschluss mit einer anderen 
Kantonalbank wäre die Rechtsform der Aktiengesellschaft für die ZKB von Vorteil. 
 
Eine Änderung der Rechtsform könnte der ZKB neue Möglichkeiten eröffnen. Die ZKB könn-
te zum Beispiel Aktien dazu verwenden, um noch eine engere Kundenbindung einzugehen, 
wie dies zum Beispiel mehrere Regionalbanken vormachen. Auch könnte eine allfällige Ak-
quisition im Bereich der Vermögensverwaltung mit Aktien statt nur mit Barmittel bezahlt wer-
den. Auch sollte geprüft werden, ob mittels einer anderen Rechtsform nicht auch ein geeig-
neteres Mitarbeiter-Beteiligungsprogramm eingeführt werden könnte. 
 
Der gesetzliche Rahmen soll aber auch sicherstellen, dass die ZKB eine starke, unabhängi-
ge Kraft in der Region Zürich bleiben kann. 
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